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1. Eine neue Version eines HTML Hilfe-Projekts erstellen

· Die Textumwandlungen in den Frontpage-Webs für alle Sprachen vornehmen: 

Hierbei werden spezielle Textmarken über die HTML NAME-Anweisungen eingefügt. Im HTML Workshop werden diese Textmarken in die Contents- und Index-Schlüsselwörter über das #-Zeichen eingebunden, z.B. html\Menue.htm#idh_basis_menue. 

Evtl. durch die WinHelp-Umwandlung noch vorhandene Param Name=“Keyword“-Anweisungen können entfernt werden, da diese nicht von dem HTML Workshop berücksichtigt werden. 

· Ebenso die mehrsprachigen Texte für Context Sensitive Popup-Hilfe ändern (wenn vorhanden). 

· Die Namen der Projekt-, Inhalt- und Indexdatei zu den neuen Versionsnummern umbenennen.

· Das umbenannte Projekt mit dem HTML Help Workshop öffnen und hier ebenfalls die Namen der Inhalt-, Indexdatei und der Ausgabedatei umbenennen. 

· In allen Quelldateien des Programms den Namen der Ausgabedatei und neuer Dialogseiten innerhalb von HtmlHelp()-Aufrufen ändern.

· Das Hilfeprojekt neu kompilieren.

2. Anpassung der HTML Hilfe für die Programmversionen 3.3

2.1. Anpassung der HTML-Hilfe für jk-ware Theater V3.3 

1.1.1. Allgemein

· Änderung der Dateinamen im Explorer und im HTML-Workshop und in den Quelldateien des Programms wie unter 1. beschrieben.

· Für die Menüauswahlseite eine neue Gif-Grafik im Design der neuen Betriebsysteme WXP oder Vista erstellen.

2.1.1. Frontpage

· Die neue Grafik für die Menüauswahl zur Anpassung der neuen Größe in die Hilfeseiten neu einbinden. Dabei alle aufgeführten Keywords, die auf den Hilfeseiten durch ein Rechteck symbolisiert werden, löschen und auf allen Seiten zwei horizontale Trennlinien unterhalb bzw. oberhalb der Hyperlinkleisten einfügen.

· Einführungsseite:
· Unter „der Ablauf im Einzelnen“ 
korrigierter Absatz „Nur auf Systemen mit mehreren Mikroprozessoren oder mit neuen Mehrkern-Prozessoren wird idealer weise jedem Programm ein Prozessor bzw. ein Prozessorkern zugeteilt, wodurch die Spiele gleichzeitig ablaufen.“ 
Der nächste Absatz mit Hyperthreading HT wird entfernt. 
Der darauffolgende Absatz Windows(TM) mit New Technology NT/2000/XP/Vista.
· Unter „Einschränkungen“ 
bei neuen PC-Systemen mit Windows XP oder Vista.
· Unter „Umgang mit den Konfigurationsdateien“
Registrierungsdaten unter „HKEY_CURRENT_USER\Software\jk_ware\Theater\​3.3\Konfig“.
jk-ware, Dipl.-Ing. Reinhard Jakob ohne Jahreszahl!
· Menüauswahlseite:
· Anm. zum Laden und Speichern der Konfigurationsdateien für NT-Betriebssysteme wie Windows XP und Vista korrigieren.
· Unter Bildschirmschoner „ausgeschaltet“ anstelle von „deaktiviert“ (nur für deutsch).
· Unter Sprache > Hilfetext „Theater3_3_other.chm“.


2.1.2. HTML-Workshop

· Neue Indexpunkte 

· für die Einführungsseite: Mehrkern-Prozessoren
· für die Menüauswahlseite: 

3. Umwandlung eines WinHelp-Projekts in ein HTML Help-Projekt

(s.a. Help for HTML Help)

1. Den Hilfetext für Context Sensitive Popup-Hilfe aus der Hilfetextdatei (.rtf) entfernen (wenn vorhanden).

2. On the File menu of the HTML Help Workshop, click New, and then click Project.

3. Select the Convert WinHelp project check box, and then click Next. 

4. Specify the location of the existing help project (.hpj) file you want to convert. 

5. Specify a location and name for the new HTML Help project you are creating, click Next, and then click Finish. 


Notes

· All the files referenced by the existing help (.hpj) file must be in the locations specified or the conversion process will fail. 

· HTML Help Workshop converts only complete projects organized in a WinHelp project file. It will not convert individual or multiple topic files. 

· Die Umwandlung kann nur unter W98 nach der Installation von HTMLHelp sofort durchgeführt werden. Fehlende DLL’s unter W2k und WXP wurden erst durch Installation einer zweiten HtmlHelp-Version aus dem Microsoft Download-Bereich zugefügt. Danach wurde die andere Version 1.3 nochmals darüber installiert. Dieses verursachte aber keine weiteren Probleme.

6. Eine Textdatei mit den Einträgen für die Context-Sensitive Popup-Hilfe erstellen (s. Help for HTML Help „Hook up Help to a Program“).

7. HTML-Help die Hilfe-Headerdatei des Programms mit den Definitionen für die Popup-Hilfe zur Verfügung stellen.
Achtung! In der Datei ist ein Stern-Kommentar (/*...*/) nur über eine Zeile erlaubt, da sonst in HTMLHelp eine Schutzverletzung erfolgt.

8. Eine [TEXT POPUPS]-Sektion im Hilfe-Projekt erzeugen. Hierzu in „HTML Help API Information“ unter „Text Pop-ups“ die Textdatei aus 6. und die Hilfe-Headerdatei unter 7. eintragen (s. Help for HTML Help „Hook up Help to a Program“).

9. Zur weiteren Bearbeitung mit Frontpage die HTML Hilfeseiten als Web öffnen und gestalten. Hierzu können auch Designs und gemeinsame Randbereiche eingeführt werden. Alle HTML-Seiten müssen neu formatiert werden, so dass ein automatischer Zeilenumbruch für alle Texte erfolgt. Eine Veränderung der aus der Umwandlung entstandenen Dateinahmen (*.htm) sollte nicht durchgeführt werden, da dieses weitreichende und komplizierte Anpassungen in HTMLHelp zur Folge hat.
Der Ablauf in Frontpage im Einzelnen:

· eine Navigation mit allen Seiten erstellen (Drag und Drop auf mehreren Navigations-Ebenen)

· allen Seiten ein Frontpage Design zuweisen

· einen oberen gemeinsamen Randbereich auf allen Seiten zufügen und darin von oben nach unten einen jk-ware Button (468*60), den Programmtext der HTML-Hilfe in der Formatvorlage „Überschrift 2“ und eine waagerechte Navigationsstruktur mit Hyperlinks zurück- und weiter- und der Übergeordneten Seite einfügen

· einen unteren Randbereich auf allen Seiten zufügen und darin eine waagerechte Navigation mit Hyperlinks für die gleiche Navigations-Ebene und der Übergeordneten Seite zufügen

· als Formatvorlage für den gesamten markierten Text für alle Seiten „normal“ auswählen. Danach für den Seitentitel „Überschrift 2“

· den gesamten Text markieren, einer Sprache zuweisen und eine Rechtschreibprüfung durchführen. Die Seite danach zur Sprachzuweisung immer Abspeichern, auch wenn keine Rechtschreib-Korrekturen vorgenommen wurden.

· auf der Startseite den Programmtitel als „Überschrift 2“ und eine Hyperlinkleiste für die untergeordnete Navigations-Ebene zufügen

· Bitmaps vom Programm-Fenster mit Menü und den Dialogseiten im .gif-Format erstellen und oben in die Frontpage-Seiten einfügen

· Zur Anzeige der Grafiken aus dem Frontpage-Design beim Überfahren mit dem Cursor müssen die hierzu erforderlichen .gif-Dateien unauffällig in eine vorhandene oder eine neue Frontpage Webseite eingebunden werden. Dieses sind alle Dateien aus dem _derived-Ordner von Frontpage, die mit _a enden. Hierzu ist die Kompilierung mit der Option „Progress“ zu beachten. 
· Eine neue Webseite muss im Hilfeprojekt zu der [Files]-Sektion zugefügt werden.

4. Umwandlung des WinHelp-Projekts in andere Sprachen

· Die WinHelp-Textdatei im .rtf-Format mit dem Übersetzungsprogramm in die andere Sprache übersetzen und eine Rechtschreibprüfung durchführen
-> Korrekturen der Hilfe-Übersetzungen.

· Wenn das Übersetzungsprogramm die rtf-Formatierung zerstört, muss der übersetzte Text über die Zwischenablage in das .rtf-Format des deutschen Textes eingefügt werden. Bei den Fußnoten muss entsprechend verfahren werden, wenn diese nicht übersetzt oder entfernt werden.

· Den Popup-Hilfetext aus dem übersetzten Text in die deutsche Popup-Textdatei über die Zwischenablage ersetzend einfügen und als fremdsprachige Popup-Textdatei abspeichern.

· Danach das WinHelp-Projekt mit dem übersetzten .rtf-Text in ein HTMLHelp-Projekt umwandeln (s.o. Pkt. 1-8). Zusätzlich den Titel und die Sprache für den Hilfetext im WinHelp-Projekt abändern.

· Den Contents-Text im HTML-Workshop übersetzen.


· Den Hilfetext mit Frontpage Bearbeiten (s.o. Punkt 9). Zusätzlich die Beschriftung der oberen Navigation „nach oben, zurück und weiter“ in Frontpage über Extras\Webeinstellungen\Navigation übersetzen.

· eine separate Einbindung eines veränderten .rtf-Textes in ein bestehendes Frontpage-Web einer anderen Sprache sollte aus folgenden Gründen nicht durchgeführt werden:

1. der HTML-Code ist unsauber

2. die Keywords sind in einer anderen Sprache

3. der Text enthält keine Einsprungmarken (IDH_...)

s. a. mehrsprachige Programmversionen
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